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Turnen  
Hans-G. Ernst

Auf dem Weg zur Turnhalle lief ein kleines 
Mädchen, die sich wohl etwas verspätet 
hatte, an mir vorbei. Ich dachte mir, dass 
das meine Chance ist, den komplizierten 
Weg zur oberen Turnhalle des Rückert-
Gymnasiums problemlos zu erreichen und 
sprach sie an: “Willst du zum Turnen?“ „Ja“ 
„bei Frau Ferenz?“ „Ja“ „Gut, dann komme 
ich mit.“ Nun musste ich mich ganz schön 
beeilen, denn die Kleine war ziemlich 
schnell unterwegs. Es war ihr offensichtlich 
sehr wichtig die Turnstunde, die einmal pro 
Woche stattfindet, pünktlich zu erreichen. 

Mit großem Spaß und erkennbarer Freude 
bewegten sich ca. 30 Mädchen zwischen 
sechs und vierzehn Jahren in der Halle, um 
sich aufzuwärmen. Alles in einer angeneh-
men Atmosphäre, einem guten Miteinander 
und entsprechender Disziplin. Die Gruppe 
setzt sich multikulturell, aus insgesamt 
zehn verschiedenen Nationen, zusammen. 
So haben einzelne Sportlerinnen ihre Wur-
zeln z. B. in der Elfenbeinküste, Frankreich, 
Italien, dem Kongo, Sri Lanka, der Türkei 
und den USA. Über das sportliche Zusam-
menwirken wird so ein soziales Miteinander 
gefördert und es werden Menschen, unge-
achtet ihrer Herkunft, sozialer Stellung und 
ihres Glaubens zusammengebracht. Das 
Sportangebot legt den Schwerpunkt auf 
den Breitensport. Zurzeit sind keine Wett-
kämpfe geplant. 

Nach den Aufwärmübungen wurden die 
Geräte zusammen aufgebaut. Michaela Fe-
renz wird hierzu von fünf Helferinnen, die 

an den einzelnen Geräten Hilfestellung ge-
ben, unterstützt (siehe das Bild am Reck). 
Eine weitere Trainerin, die Michaela seit 
über 10 Jahren unterstützt, ist Angela Bar-
tilla, sie befindet sich zurzeit aber im Ur-
laub. Zusätzlich steht an anderen Tagen 
noch eine Trainerin für das Kleinkindertur-
nen zur Verfügung, um Michaela zu entla-
sten. Es war schön zu sehen, wie die Tur-
nerinnen mit großem Vergnügen und Ehr-
geiz an den Geräten turnten und die Bo-
denübungen durchführten. Nachdem zwei 
Mädchen ihre Übung am Reck abgeschlos-
sen hatten, kamen sie für einen Augenblick  
zu mir, um Informationen über unsere Ver-
einszeitung zu erhalten. Ich versuchte ih-
nen zu erläutern wie wichtig es ist, die Ver-
einsmitglieder über die unterschiedlichen 
Abteilungen und ihre Arbeit zu informieren.  
Dann forderte eine Helferin die Mädchen 
auf, zurückzukommen und sich in die Turn-
riege einzureihen. Die Tatsache, dass die 
beiden der Aufforderung prompt nachka-
men, zeigt wie wichtig der Sport für sie ist. 

Seit 1974 turnt Michaela aktiv im OSC und 
hat mehrmals an den Berliner Meister-
schaften im Einzelwettkampf und auch mit 
der Mannschaft teilgenommen. Seit 1994 
ist sie Abteilungsleiterin in der 9. Turnabtei-
lung und trainiert nun schon seit 25 Jahren 
ihre Gruppe.  Für diese Bereitschaft und ih-
ren Einsatz Woche für Woche, möchte ich 
meine Anerkennung und meinen Respekt 
ausdrücken. Besonders möchte ich erwäh-
nen, dass das alles in einer freudigen und 
angenehmen Athmospäre geschieht. Die 
Tatsache, dass beim Training kaum jemand 
fehlt, zeigt auch die Ernsthaftigkeit, mit der 
die Kinder dieses Angebot annehmen.     

Seit 1987 leitet Gisela Eck-
stein die Turnabteilung. Sie 
ist seit 1984 Mitglied im 
OSC. Sie korrigiert seit ca. 
15 Jahren alle Abteilungs-
berichte für den OSCer, 
bevor unser Magazin ge-

PRÄSIDIUM
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PRÄSIDIUM

druckt wird. Diese ehren-
amtlichen Tätigkeiten, in 
all den Jahren, gebühren 
großen Respekt und gro- 
ßer Wertschätzung.   
  
Die bestehende Knaben-
turngruppe im Alter von 
5 bis 14 Jahre ist mo-
mentan ohne Trainer, er 
hat seine Tätigkeit auf
gegeben. Wir suchen 
einen neuen Trainer, 
da großes Interesse von 
Kindern & Eltern besteht. 
(Anzeige in der Turnerru-
brik)

Michaela Ferenz mit 
ihren Helferinnen Dedeé, 
Tugce, Muriel, Beysa
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EIS- & ROLLKUNST

Die Schönheit und das Scheusal
Hans Ernst

Wie schon in den letzten Jahren präsentier-
te die Rollkunstabteilung des OSC-Berlin 
auch in diesem Jahr wieder die Weih-
nachtsshow in der Lilly-Henoch-Sporthalle 
am Winterfeldtplatz. 

Als Grundlage und Orientierung für die 
diesjährige Aufführung diente der Musical-
Klassiker „Die Schöne und das Biest“. So 
wurde mit, inzwischen ja schon gewohnter 
Professionalität und künstlerischer Eleganz, 
ein ganz eigenes, auf die kleinen und gro-
ßen Läuferinnen und Läufer der Abteilung 
abgestimmtes, Rollschuhmusical inszeniert 
und aufgeführt. Diesmal wurden die ausge-
wählten Texte sowie die Gesangsbeiträge 
zu den entsprechenden Szenen einge-
spielt. Das führte dazu, dass alles noch 
flüssiger, dynamischer und perfekter wirkte 
und die Show dadurch weiter an Qualität 
zugelegt hat. Die artistischen und beson-

ders die schauspielerischen Darbietungen 
entwickeln sich von Jahr zu Jahr weiter.

Besonders hervorzuheben ist, dass es wie-
der gelungen ist, alle 75 aktiven Rollschuh-
läuferinnen und -läufer in die Show einzu-
beziehen. Wir saßen im zweiten Teil der 
Show unten in der Halle direkt neben den 
kleinen Schneeflocken und konnten beob-
achten, wie begeistert und emotional die 
Kinder an dem großartigen Geschehen An-
teil nahmen.

Die nicht angekündigten und kurz vor Be-
ginn der Show gestarteten Baumaßnah-
men in der Sporthalle hatten zur Folge, 
dass zwei Umkleidekabinen weniger zur 
Verfügung standen und ein Raumteiler für 
eine Behinderung des Zuschauerbereichs 
sorgte. Diese Tatsache sorgte kurz vor der 
Show zusätzlich für Stress. Mit Flexibilität 
und Gelassenheit wurde auf diese Hinder-
nisse reagiert und ein reibungsloser Ablauf 
der drei Veranstaltungen garantiert.   
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Ein riesiger Dank geht an den 
großen Kreis aller Beteiligten 
und Mitwirkenden, die mit ih-
rem außergewöhnlichen Enga-
gement ein Zustandekommen 
dieser zauberhaften Weih
nachtsshow ermöglichten. 

EIS- & ROLLKUNST

Schneeflocken warten 

gespannt auf ihren Auftritt
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Rommy, 1.Platz

EIS- & ROLLKUNST
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sich der Olympiasieger von Peking 2008, 
Benjamin Kleibrink an, in einem Jahr in To-
kio, bei der Olympiade 2020  nochmals sei-
nen Triumph zu wiederholen. Der Griff 
nach den Sternen für unsere Fechterinnen 
und Fechter wird mit Sicherheit noch etwas 
dauern. Das soll aber nicht bedeuten, dass 
einige, die hier auf dem Bild neben Benja-
min stehen, irgendwann auch dorthin wol-
len.

FECHTEN

www.spd-fraktion-tempelhof-schoeneberg

Ihr Ansprechpartner in der SPD-Fraktion Tempelhof-Schöneberg
                                  für den Sport im Bezirk:

Oliver Fey Sportpolitischer Sprecher

SPD-Fraktion in der BVV Tempelhof-Schöneberg
Rathaus Schöneberg, Raum 3035
Telefon: 90277 - 6486
oliver.fey@spd-friedenau.de

Trainieren mit 
und wie Olympiasieger
Udo Ungureit

Zum Auftakt in die neue Fechtsaison bezog 
in den letzten Herbstferien  der Degen-
nachwuchs vom OSC ein Quartier in der 
Fechthochburg Tauberbischofsheim. Auch 
wenn die großen Erfolge der Spitzenathle-
ten vorerst noch ausbleiben, so schickt 
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FECHTEN

Erfolgreicher Jahres-
ausklang  unseres 
Degennachwuchses
Udo Ungureit

Beim Steglitzer Bären, einem 
Nachwuchsranglistenturnier 
am11.11.18 gab es für den 
OSC ansprechende Erfolge.
Bei diesem stark besetzten 
Turnier mit Fechterinnen und 
Fechtern aus Polen und 
Tschechien konnten unsere 
Jüngsten sich im Vorderfeld 
platzieren.

Bei den B-Jugendlichen be-
legte Mark Doraszelski den 
2ten und Luca Ungureit den 
3ten Platz hinter dem Sieger 
Aaron Walla vom Fechtclub 
Berlin Südwest.

Bei den Mädchen in der Kate-
gorie B-Jugend belegte Serafina Ninin den 
Bronzeplatz. Sie ist extra aus dem Fechtin-
ternat Bonn angereist, wo sie derzeit trai-
niert, um den OSC würdig zu vertreten. 

Bei den Schülerjahrgängen konnte Simon 
Nickel einen tollen 2ten Platz belegen hin-
ter Denis Duda von Fechtzentrum Berlin 
Marzahn.

Und schließlich gab es bei den Minis, den 
sogenannten ganz kleinen, zwei zweite 
Plätze zu verzeichnen. Malinka Thau bei 
den Mädchen und Michael Lifschitz bei den 
Jungs konnten sich über ihre Silbermedail-
len riesig freuen.

1.Stefanie Ninin 2. Erfolgreiche B-Jugendliche: links Luca 
und rechts Mark 3.Malinka neben ihrem zufriedenen 
Trainer 4..Schüler. Ganz links (Platz 2 Simon Nickel)
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FECHTEN

Serafina Ninin 
hält „OSC Fahnen“ 
hoch
Udo Ungureit

Bei den Berliner Meister-
schaften der B-Jugendli-
chen am 13. Januar konn-
ten unsere Jungs, nicht 
wie gewohnt, auftrump-
fen. Lediglich Serafina 
Ninin, die extra aus dem 
Fechtinternat Bonn ange-
reist kaum, wurde dritte 
und konnte ihr Ranglisten-
position auf Platz 2 ver-
bessern. 

In diesem starken Teilneh-
merfeld siegte die Brasi-
lianerin Ginevra Giordano 
vor Jade Röller vom Fechtclub Südwest. 
Serafina wurde dritte!! Die beiden Jungs, 
Mark Doraszelski und Luca Ungureit, kön-
nen sich trotzdem noch Hoffnung auf die 
Teilnahme der deutschen Meisterschaften 
machen.

Serafina setzt sich an die Spitze 
der Rangliste
Udo Ungureit

Am Wochenende des 26. Januars fanden 
in Bitterfeld die Landesmeisterschaften von 
Sachen-Anhalt statt. Auch hier scheute Se-

rafina nicht die Mühe 
und kam extra mit der 
Bahn angereist und be-
legte wieder einen tol-
len dritten Platz. Somit 
führt sie derzeit die Ber-
liner Rangliste an und 
kann schon fast Ticket 
für die deutschen Mei-
sterschaften für Anfang 
Juni in Waldkirch lösen. 
Siegerin wurde Joana 
Brückner vom Fecht-
club Berlin Südwest.

Serafina, zweite von echts auf 
dem Siegerpodest Platz 3)

Sreafina Ninin, dritte von rechts
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Aylica

HANDBALL

Anita Plötz feierte ihren 
80. Geburtstag

Am 1. Januar 2019 hat Anita Plötz 
ihr 80. Lebensjahr vollendet und feierte ih-
ren Geburtstag wie schon in den Jahren 
zuvor außerhalb Berlins. Dieses Mal in klei-
ner Runde in Oberwiesenthal.

Seit dem 1.Juni.1949 ist sie Mitglied in des 
OSC. Zuerst in der Turnabteilung bei Henni 
Fernstädt ehe sie schließlich über die 
Leichtathletikabteilung 1952 den Weg zu 
den Handballerinnen fand. 

Etliche Male war sie Berliner Meisterin bei 
der Jugend und den Frauen und hat noch 
das Spiel auf dem Großfeld kennen ge-
lernt. Auf ihrem Ordenstablett finden sich 
Auszeichnungen wie die 14 Nadeln vom 
HVB und zwei vom DHB für die Vizemei-
sterschaft auf Groß- und Kleinfeld. 

Ihre aktive Zeit hatte sie als Spielerin in der 
ersten und zweiten Frauenmannschaft und 
zuletzt bei den Seniorinnen. 1969 heiratete 
sie ihren Trainer Kalle Plötz, mit dem sie 

noch heute unzertrennlich verbunden ist. 
Tochter Minky sowie Sohn Michael sind 
ebenfalls in der Handballabteilung aktiv, 
Minky jetzt als Trainerin der 3. Frauen-
mannschaft und Michael in der Truppe der 
Alten Herren. 

Neben und nach ihrer sportlichen Zeit hat 
sich Anita ehrenamtlich als Frauenwartin, 
Pressewartin und als Verbandsvertreterin 
für das Wohl der Handballer/innen einge-
setzt, war im Kampfgericht zu finden und 
sitzt heute noch bei den Heimspielen unse-
rer 1. Frauenmannschaft an der Kasse und 
organisiert den Einsatz ihrer Mitstreiterin-
nen. Nicht zu vergessen der unermüdliche 
Einsatz im Team derer, die sich um den 
Versand unserer Vereinszeitung OSCer 
kümmern. Aus der aktiven Zeit und dem 
aktuellen Geschehen sind Freundschaften 
entstanden, die noch heute Bestand ha-
ben, worüber Anita sehr, sehr glücklich ist.

In ihrer Freizeit, ja, die hat sie auch noch, 
fährt sie gerne mit dem Rad, hat feste 
Schwimmtermine, liebt das Reisen, fuhr 
gerne Ski, besucht das Theater oder geht 

Anita`s 80. Geburtstag in Oberwiesenthal
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HANDBALL

gerne in Musicals. Weitere Aktivitäten wie 
die traditionellen Treffen mit Eisbein-Essen, 
Pfingstkonzert, Weinfest, Spargelessen, 
Eisstockschiessen, ja, auch das geht in 
Berlin und das jährliche Oldie-Treffen der 
ehemaligen Handballerinnen sind fester 
Bestandteil in ihrem Alltag. 

Wir wünschen von hier aus für das neue 
Lebensjahr gute Gesundheit, um all die-
se Ereignisse voller Freude weiter ge-
nießen zu können.

Unsere 3. Frauenmannschaft 
2019

Zum Jahresbeginn 2019 hatte sich unsere 
3. Frauenmannschaft zum Fototermin ver-
abredet, das Ergebnis seht ihr hier. Mit viel 
Spass am Handball versammelt sie sich re-
gelmäßig zu Training und Spiel und auch 
außerhalb der Pflichttermine wird der 
Teamgedanke gepflegt. Die sportlichen Er-
folge stellen noch nicht so recht zufrieden, 
doch daran wird fleißig gearbeitet.
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Einladung zur Mitgliederversammung 2019
der Handballabteilung 

am Mittwoch, dem 27. März 2019 um 19.00 Uhr
im Sportcasino der Sporthalle Schöneberg

HANDBALL

Die U8 Mannschaft

Liebe Sportkameradin, lieber Sportkamerad, 
hiermit lädt Dich der Vorstand der Handballabteilung herzlich zu unserer diesjährigen 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

 1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2. 	 Bericht der Abteilungsleiterin
 3. 	 Bericht des Vorstands
 4. 	 Kassenbericht
 5. 	 Bericht der Kassenprüfer
 6. 	 Anträge
 7. 	 Aussprache
 8. 	 Entlastung des Vorstands
 9. 	 Wahl des Versammlungsleiters
10. 	 Neuwahl des Vorstands
11. 	 Haushalt 2019/2020
12. 	 Verschiedenes

			 
	

Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand spätestens 7 Tage vor Beginn der 
Versammlung schriftlich einzureichen. Wir freuen uns wie immer über eine rege 
Beteiligung.	

Mit freundlichen Grüßen

Yvonne Driebe
Abteilungsleiterin 
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Romy Reineke im DLV-Kader!
Text & Foto: H.H.

Mit ihrer diesjährigen herausragenden Lei-
stungssteigerung im 800m-Lauf auf 2:15,07 
min und dem Gewinn des Deutschen Mei-
stertitels überzeugte Romy auch die im 
DLV zuständigen Bundestrainer. Romy 
wurde in den Nachwuchs-Kader 2 berufen, 
was eine Bestätigung und Auszeichnung 
ihrer vielen sehr guten Wettkampf-Ergeb-
nisse von 300m bis 3.000m bedeutet.

Hierüber freuen sich natürlich auch alle, die 
am gemeinsamen Training unserer „Lei-
stungs-Gruppe Lauf ab U14“ teilnehmen 
und gratulieren Romy ganz herzlich! 

Gefühl sowohl für die Entwicklung als auch 
für die Kontinuität in der Abteilung.

Viele Ehrungen – von den Verdienstmedail-
len des Vereins, der Ehrenmitgliedschaft, 
den Ehrungen durch den Landesverband 
bis zum „Ehrenschild‘‘ des deutschen 
Leichtathletikverbandes – drücken aus, wie 
Otakars Tätigkeit offiziell gesehen und ge-
würdigt wird. Für seine ihn direkt umgeben-
den Kolleginnen und Kollegen zählt aber 
vielmehr noch die angenehme Art der Zu-
sammenarbeit. Egal, wer welche Funktion 
ausübt, alle sind zunächst in ihren Rollen 
akzeptiert. Allerdings gehört dazu, dass 
sich jeder und jede seine Akzeptanz durch 
überlegtes und auf die Ziele der Abteilung 
ausgerichtetes Handeln verdient. Die 
Leichtathletikabteilung des OSC-Berlin 
e.V. dankt ihm, der sich bisher länger als 
die Hälfte seines Lebens als Trainer, Funk-
tionär, Manager für die Leichtathletikabtei-
lung engagiert hat. 

Otakar Stastny zum 
85. Geburtstag
Jürgen Demmel

Es ist der in langen Jahren der Leichtathle-
tikverbundenheit gewachsene Erfahrungs-
schatz, der es Otakar Stastny ermöglicht, 
auch heute noch seine Aufgaben als stell-
vertretender Vorsitzender der Leichtathleti-
kabteilung souverän zu erledigen. Schwer-
punkt ist der Sportbetrieb, aber genau 
genommen ist Ota der „all-rounder“. 

Es gibt keine Funktion in der Abteilung, die 
er nicht wahrnehmen kann und wahrnimmt, 
wenn es darauf ankommt. Mit der ihm eige-
nen ruhigen und abwägenden Art macht er 
sich in gewisser Weise unentbehrlich für 
die Abteilung, auch wenn er es selber gar 
nicht so sehen will. 

Er ist und bleibt damit ein stabilisierendes 
Element und gibt den Mitgliedern ein gutes 

LEICHTATHLETIK
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LEICHTATHLETIK

Pfannkuchenlauf 
am 5. Januar 2019 
beim Kissingen-
sportplatz/Pankow
Text:Henry Link 
Fotos: Tom Klein

Bei besten Bedingungen 
sowohl hinsichtlich  Wet-
ter, Laufstrecke und Orga-
nisation startete zunächst 
der 1,2 km Lauf, den un-
ser Matteo souverän in tol-
ler Zeit von 6:18 min  ge-
wann!

Auch Johan und Elisa konnten überzeugen 
und kamen gut ins Ziel. Alle drei gemelde-
ten und auch gestarteten Kinder sowie die 
Eltern und der Trainer waren am Ende 
überrascht und zufrieden!
 
Der 2,3 km Lauf startete danach und 
brachte ebenfalls Superergebnisse für un-
sere Starterinnen und Starter. Leider waren 
von neuen gemeldeten Kindern nur sechs 
erschienen, die aber alle ihr Bestes gege-
ben haben.
Klara wurde in ihrer Wertungsklasse  mit 
10:47 min Erste und damit  34. in der Ge-
samtwertung von 197 Laufenden! Auch in 
der Teamwertung konnte sie als OSC—

Mannschaft mit Victoria, die Dritte in der 
Einzelwertung wurde, Helena und So-
phie ebenfalls Erste werde.

Die Jungs haben leider keine Mann-
schaft bilden können; Vincent wurde mit 
10:39 min guter Vierter in seiner Wer-
tungsklasse und sogar 31. in der Ge-
samtwertung, Fabian war auch im vorde-
ren Feld vertreten.

Das war wieder ein guter Start für die 
Läuferinnen und Läufer des OSC bis U 
12; Weiter so! Das Trainerteam

Bilder: Start in Pankow,/ Mannschaft mit Trainer
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über 4 Runden überzeugend nachweisen. 
Mit deutlichem Vorsprung von 7 Metern 
überlief Romy nach einer Tempoverschär-
fung auf den letzten 300m die Ziellinie als 
Siegerin in der sehr guten Zeit von 2:17,16 
min. Rang 2 belegte Leonie Kilbert, LG 
Nord Berlin vor Paula Kohlstock, LC Cott-
bus. In diesem schnellen 800m-Finale 
wagte Sibel, Jahrgang 2004, sich mit den 
deutlich Älteren zu messen. Nach ihren 
Trainingsfleiß der letzten 4 Monate belohn-
te sich Sibel mit der tollen Leistungssteige-
rung gegenüber dem Vorjahr (2:46,80 min) 
auf 2:32,15 min und Rang 10! Am kom-
menden Wochenende werden insgesamt 7 
unserer Trainings-Gruppe „LAUF“ in Pots-
dam bei den Meisterschaften U16 und U20 
ihre läuferischen Fähigkeiten gegen stärk-
ste Konkurrenz beweisen. 

Unseren schnellen Jugendlichen Romy 
und Sibel, herzliche Glückwünsche! 
Der Vorstand

Romy startet erfolgreich ins 
neue Jahr. Berlin-Brandenburgi-
sche U18-Meisterin im 800m-
Lauf!
Hartmut Heyn, Text und Fotos

Im neuen Jahr 2019 gehören die Leichtath-
leten der Jahrgänge 2003 und 2002 ge-
meinsam der Alterslasse U18 an, und die 
Sportler Berlins müssen sich mit denen aus 
dem Bundesland Brandenburg um die Lan-
des-Meistertitel streiten. Die ersten Lan-
desmeisterschaften 2019 wurden am 
19./20. Januar in der Rudolf-Harbig-Halle 
ausgetragen. Als Jüngste durfte Romy erst-
mals in der neuen Lauf-Disziplin über 
400m gegen die starke Konkurrenz der 
„Sprinterinnen“ an den Start gehen. Diese 
Aufgabe löste Romy hervorragend: mit der 
sehr guten Zeit von 60,59 sek belegte sie 
Rang 5. Am zweiten Wettkampf-Tag konnte 
Romy im 800m-Lauf ihr Leistungsvermö-
gen mit einem sehr konzentrierten Lauf 

LEICHTATHLETIK

Nach dem 800m Finale 
strahlen Romy und Sibel
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Bericht zum 24. Wintersportfest 
am 20.01.2019, Sportforum 
Hohenschönhausen
Text: Julia Klein, Fotos Tom Klein

Am 20.1.2019 nahmen beim Wintersport-
fest des SV BVB 49 im Sportforum Hohen-
schönhausen 10 U12er und 2 U14er Mäd-
chen teil. Sie starteten in den Disziplinen 
50m (U12)/60m (U14), Weitsprung (Zone), 
4x200m Staffel und 800m. Das Teilnehmer-
feld war ungewohnt groß und umfasste ne-
ben vielen Berliner Vereinen auch eine gro-
ße Anzahl von Vereinen aus Brandenburg, 
sodass die Konkurrenz insgesamt sehr 
stark war.

Alle 12 Kinder des OSC gingen mit viel 
Spaß in den Wettkampf, konnten sich sehr 
gut behaupten und viele Erfahrungen sam-
meln. Durch die begleitenden Eltern hatten 
die Kinder und Trainer genügend emotiona-
le und auch organisatorische Unterstützung 
und so trotz teilweise zeitgleich laufender 
Disziplinen alles unter Kontrolle. 

Die U14 er Mädchen gingen bereits am 
Morgen an den Start. Mathilda und Meta 
hatten viel Spaß, konnten sich in dem 
großen Teilnehmerfeld im Mittelfeld gut be-
haupten und tolle Erfahrungen und Ein-
drücke mitnehmen. Ein großes Danke
schön an dieser Stelle dem Trainer der U14 
er Jungs, Carsten Strauch, für die Unter-
stützung! Die U12 er Mädchen traten mit 
insg. 7 Starterinnen an. 

Satu erreichte im Weitsprung mit einer 
Weite von 3,46m einen tollen 9.Platz von 
55 Starterinnen, Liyana erreichte im Vorlauf 
über 50m mit einer Zeit von 7,3 Sekunden 
den Sprung ins Finale, in dem sie dann in 
7,5 Sekunden auf einen hervorragenden 5. 
Platz lief. Auch Ada (7,5 Sekunden), Elina 
(7,7 Sekunden, Theresa und Satu (8,6 Se-
kunden) liefen ein hervorragendes Rennen 
über 50m. Die 4x200m Staffeln liefen beide 
auch ein großartiges Rennen. Die Staffel 

mit Elina, Ada, Satu und Liyana verpasste 
nur ganz knapp das Treppchen und wurden 
4. von 21 Staffeln. Die 2. Staffel mit Büsra, 
Theresa und Mila, die in dieser Konstellati-
on zum ersten Mal lief und mit einer Er-
satzläuferin startete, behauptete sich in 
dem großen Feld auch sehr gut und konnte 
in dem Gerangel reibungslose Wechsel 
aufweisen. 

Am Ende der Veranstaltung gingen Büsra 
und Mila in der W10 und Ada und Theresa 
in der W11 noch über 800m an den Start. 
Mila gewann ihren Zeitlauf in einer sehr 
guten Zeit von 2:53 Minuten. Büsra, die 
ihren ersten 800m Lauf unter Wettkampf-

Einlaufen in Hohenschönhausen

Siegerehrung mit Mila, 2.Platz)
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bedingungen lief, wurde in dem Lauf in 
tollen 3:18 Minuten 3. Am Ende erreichte 
Mila den 2. Platz und Büsra wurde 16. von 
36. in der W10. Auch Ada lief ein hervorra-
gendes 800m Rennen und wurde in einer 
Zeit von 2:53,8 ganz knapp 4. in der W11. 

Die 3. war nur ganze 7 Zehntel schnel-
ler. Theresa lief in 3:12 Minuten ihre 
persönliche Bestzeit und wurde 20. 
von 35. 

Bei den Jungs landete Finley mit einer 
Weite von 4,04 m auf einem grandi-
osen 3. Platz in der M11. Max, der 
seinen ersten Einzelwettkampf bestritt, 
behauptete sich in dem großen Feld 
auch sehr gut. Auch im Sprint zeigten 
die beiden Jungs tolle Leistungen, in 
der 4x200m Staffel erreichten sie zu-
sammen mit Casper einen tollen 9. 
Platz von 15 Teams. Hier starteten wir 
nach zwei krankheitsbedingten Absa-
gen auch mit einem Ersatzläufer, der 
sich schnell ins Team einfand und so 
Max, Caspar und Finley doch noch 
eine Staffelteilnahme ermöglichte. Den 
Abschluss des Tages machten Max, 
Caspar (M10) und Finley (M11) im 
800m Lauf. Caspar erreichte hier 
einen großartigen 6. Platz (3:01 Minu-
ten), Max lief mit 3:19 Min. persönliche 

Bestzeit und Finley wurde 18. (2:58 Minu-
ten). Allen Teilnehmern für ihre Platzie-
rungen und persönlichen Bestleistun-
gen unsere herzlichsten Glückwünsche. 

Das Trainerteam der U12 

Für Katzenliebhaber 
und solche, 
die es werden
wollen; auch
für Allergiker:
Katzenwäsche

 A6, 64 Seiten, faden-
geheftet, durchgehend
illustriert, 4-farbig,
10 Euro incl. Versand, 
herrlich@herrlichstark.de
oder Tel. 030- 315 082 66
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Jahresabschluss im 
Varieté Wintergarten!
Jürgen Fiedler

Unser Gesundheitssport in der schönen 
kleinen Halle der Scharmützelseeschule 
macht Spaß und hält fit. Jeden Mittwoch 
ab 17:30 Uhr ist die sehr kreativ gestaltete 
Stunde Fitnessgymnastik durch unseren 
echten Römer Rulfo zu einem echten Ren-
ner geworden. Die Damen sind begeistert 
und die Herren sehr zufrieden, was will man 
mehr?  Im Jahreskalender hatten wir wie-
der, wie in jedem Jahr in der Abteilung, auch 
gesellige Termine, die viele aus der netten 
Gruppe, teils sogar mit Gästen aus dem 
Club, gerne annehmen. Am 1.7. haben wir 
auf unserem Ausflug mit Picknick am Gol-
lenberg, viel über den ersten Flieger Otto 
Lilienthal erfahren und am 2.10. bei meiner 
Führung vom Brandenburger Tor zur Info-
box haben sich zum Abschluss alle Teilneh-

mer über Berlins neue attraktive Mitte ge-
freut, die durch das neue Berliner Schloss 
entstanden ist. Endlich ist die schreckliche 
Brache dort verschwunden. Bei dem Weih-
nachtsessen am 9.12. mit dem Winter-
garten Programm „CIRCUS OF STARS“ 
staunten wir über die teils verblüffenden 
und atemberaubenden Shownummern. Am 
19.12. dann der letzte Übungsabend, ein 
traditionell gestalteter Jahresabschluss. Die 
Stehtische waren wieder gefüllt mit Häpp-
chenspezialitäten unser Meisterköchinnen 
(e). Auch diese geselligen Treffen im Jah-
reskalender, finde ich, sind wichtig. Man  
hat mehr Zeit für persönliche Gespräche, 
die oft sehr interessant sind und man lernt 
sich auch besser kennen. Übrigens, Carena 
ist am 2.1. mit ihrer Begeisterung für euch 
schon wieder zur Halle gekommen, doch 
die Türen der Halle waren leider noch zu. 
Sie bekommt einen Trostbonbon von mir.

PRELLBALL
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Einladung zur Jahresversammlung der OSC-Schwimmabteilung
am Mittwoch, 10. April 2019 um 19 Uhr

im Sport-Casino Schöneberg bei Peter Gedlich, Priesterweg 2A,
10829 Berlin-Schöneberg, Tel. 030-7813725

Tagesordnung 

1.	 Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder laut Anwesenheitsliste
2.	 Bericht des Vorstands einschließlich Kassenbericht
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Lehrschwimmen und Mitgliederentwicklung
5.	 Aussprache (u.a. wer welche Unterstützung leisten kann)
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Neuwahl des gesamten Vorstands, da er auf der Jahresversammlung der OSC-
	 Schwimmabteilung, Mi., 21.02.2018, 19.00- 21.00 Uhr, Ort: Sportcasino Peter 		
	 Gedlich, Priesterweg 2A, 10829 Berlin-Schöneberg, Tel. 7813725, en bloc 1-stimmig 		
	 nur für ein Jahr wie folgt gewählt wurde: Peter Behnke bleibt 1. Vorsitzender + 		
	 Festwart; Björn Kufahl bleibt 2. Vorsitzender, Barbara Lösche wird Pressewartin, 		
	 Constantin Deckwerth wird Sportwart, Reinhard Pauls bleibt Schrift- + Kassenwart).
8.	 Wahl des Delegierten für die nächste Jahresversammlung des OSC Berlin 
	 (2018 wurde Barbara Lösche 1-stimmig zur Delegierten gewählt)
9.	 Wahl der beiden Kassenprüfer für 2020, da Bernhard Eckstein und Barbara Lösche 		
	 nur für 2019 einstimmig zu Kassenprüfern gewählt wurden.
10.	 Beitragsänderungen (Beschluss)
11.	 Verschiedenes (u.a.Ehrungen wg 50-jähriger Mitgliedschaften)

Hinweis auf §3 (2) der seit 23.01.1998 wirksamen Satzung: Stimmberechtigt sind alle voll-
jährigen Mitglieder, sofern sie für das Quartal, in dem die Abstimmung erfolgt, den Mit-
gliedsbeitrag (§ 13) bezahlt haben. Sie sind wählbar, sofern sie dem Verein mindestens ein 
Jahr angehören und ihrer Beitragspflicht nachgekommen sind.

Hinweis auf §3 (4) der seit 23.01.1998 wirksamen Satzung:Jugendmitglieder sind die nicht 
volljährigen Angehörigen des Vereins. Sie sind stimmberechtigt, sofern sie am Tage der 
Abstimmung ihrer Beitragspflicht nachgekommen sind. Für Jugendliche vor Vollendung 
des 16.Lebensjahres üben die gesetzlichen Vertreter das Stimmrecht jeweils gemein-
schaftlich aus. Erscheint für das Mitglied nur ein gesetzlicher Vertreter, so gilt er als von 
dem anderen zur Abstimmung bevollmächtigt. Jugendmitglieder sind nicht wählbar. 

Anträge zur Änderung oder Erweiterung der TO werden nur vor Eintritt in dieselbe ange-
nommen. Die ordnungsgemäß einberufene Abteilungsversammlung ist ohne Rücksicht auf 
die Zahl der erschienenen und stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Sie beschließt 
mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.

Reinhard Pauls
für den Vorstand der OSC-Schwimmabteilung

am 28.10.2018

SCHWIMMEN
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OSC-Schwimmtrainings
auftakt
Reinhard Pauls

Am Mitwoch, dem 2. Januar trafen sich 
Felix, Constantin, Nina und Reinhard zu ei-
nem besonderen OSC-Trainingsauftakt.

Vom Vorstand der OSC-Schwimmabteilung 
eingeladen waren 12 schwimmerisch, etwa 
gleichstarke Erwachsene der OSC-
Schwimmabteilung. Im öffentlichen Bade-
betrieb von 17 bis18 Uhr trainierten sie ge-
meinsam in der neuen Halle vom Stadtbad 
Charlottenburg auf der Bahn 6 des 50 Me-
ter Beckens. Da die Bahn 6 gänzlich frei 
war, konnte vielseitig trainiert werden und 
somit die 14-tägige Schließzeit des Sach-
sendammbads etwas kompensiert werden.

BTFB-Schwimmwettkampf 
am 18. November 2018
Barbara Lösche

Am Sonntag, 18. November 2018, nahmen 
4 Schwimmerinnen und 4 Schwimmer der 
OSC-Schwimmabteilung am Anfänger-
Schwimmwettkampf des BTFB (Berliner 
Turn- und Freizeitsport-Bundes) im Stadt-
bad Charlottenburg teil, beaufsichtigt von 
den Übungsleitern Kerstin Räth, Constantin 
Deckwerth und Reinhard Pauls. Fast alle 
Kinder wurden zudem von ihren Eltern be-
gleitet. Die Schwimmwettkampfergebnisse 
können sich durchweg sehen lassen.

Hervorzuheben ist zum Einen, dass durch 
die seit 2015 geleistete gute Arbeit der 
Übungsleiter der OSC-Schwimm-abteilung 
überhaupt erstmals seit 2011 Kinder der 
OSC-Schwimmabteilung wieder an einem 
BTFB-Schwimmwettkampf teilnahmen und 
zum Anderen, dass seit Februar 2018 un-
ser Sportwart Constantin Deckwerth (zu-
gleich auch Übungsleiter) den dafür not-
wendigen organisatorischen Part für die 
OSC-Schwimmabteilung übernahm.

Herausragend ist allerdings, dass unsere 
ehemaligen Seepferdchenanwärter Zala 
Grundei, Lia Hannemann und Brenno Toni, 
die am OSC-Lehrschwimmkurs in 2016 
teilnahmen, anschließend bei ihrer OSC-
Übungsleiterin Kerstin Räth (Leiterin des 
OSC-Lehrschwimmens und auch zuständig 
für die Seepferdchenabsolventen) als Mit-
glieder der OSC-Schwimmabteilung nicht 
nur ihre Bronze- und Silberabzeichen er-
warben, sondern eben auch 2 Jahre nach 
ihrem OSC-Lehrschwimmkurs erstmals an 
einem Schwimmwettkampf teilnahmen. 

SCHWIMMEN

v.l.n.r. Jasper, Joel, Trainer Constantin, Vera, Brenno
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Dass manches noch nicht klappte (Regeln 
einhalten oder Start sicher stellen) ist nor-
mal und spornt an, es beim nächsten Mal 
besser zu machen.Nachstehend die Ergeb-
nisse der OSC-Schwimmabteilungs-Teil-
nehmer beim BTFB-Schwimmwettkampf im 
einzelnen:
	  
100m Brust weiblich Jugend B *2003/4
1. Platz Vera Woestenberg in   1:38,86 Min.

25m Brust männlich Jugend E *2009/10
6. Platz  Brenno Toni in 0:31,67 Min.
25m Brust weiblich Jugend F *2011/12
2. Patz Lia  Hannemann in 0:34,26 Min.

25m Brust weiblich Jugend E *2009 /10 
8. Platz Valentina Groneberg in 0:28,42 Min.
16. Platz  Zala Grundei  in 0:32,76 Min.

50m Brust männlich Jugend D *2007/8     
6. Platz  Jasper Fischer in 0:57,89 Min.
9. Platz Joel Mentz in 1:02,36 Min.

50m Freistil männlich Jugend D  *2007/8        
6. Platz Joel  Mentz in  0:48,64 Min.

50m Rücken männlich Jugend D *2007/8 
3. Platz Joel Mentz in  0:57,51 Min.
15m Tauchen / 10 m Freistil *+ 2008 
6. Platz Joel Mentz in  0:26,18 Min.

15m Tauchen / 10 m Freistil  *2009/10	
2. Platz  Brenno Toni in 0:31,20 Min.

Allen herzliche Glückwünsche! Auf die-
sem Weg wünscht das OSC-Schwimm-
team auch allen Mitgliedern ein gutes, er-
folgreiches Jahr mit viel Gesundheit.

SCHWIMMEN

Fenster · Haustüren · Rollläden · Markisen · Wintergärten 
www.glueck-franke.de  ·  Telefon 787 914 0
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr · Sa 10.00  - 13.00 Uhr 

Ausstellung: Tempelhofer Damm 54 · 12101 Berlin

Aktionswochen vom 16. - 30. März 2019

auf Gelenkarm - Markisen, Q.Bus
Pergola-Markisen, Markisen 
mit Gastro-Gestell

auf Fenster, Rollläden, Raffstoren,
Terrassentüren, Faltschiebe-Anlagen, 
Balkonverglasungen, Insektenschutz,
Sonnenschutz, Fenster-Markisen, 
Shutters, Smarthome, zipSCREEN

auf Haustüren, Wohnungstüren,
Terrassendächer, Vordächer, 
Lamellendächer, Wintergärten, 
Sicherheits-Fenster (ab RC2), 
Sicherheits-Rolläden (ab RC2)

An allen Aktions-Samstagen
16./23. u. 30.03.
bis 16 Uhr geöffnet!
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Zum Jahresrückblick und 
Ausblick 2018/2019
K. Pfaffenbach, C.Schröder
W.Sommerhäuser, 

Für den Club war 2018 ein gutes Jahr.
Um unser Clubstudio die Aula der Teske-
Schule beneiden uns viele Clubs, weil wir 
hier an 7 Tagen in der Woche mit freiem 
Zugang trainieren können. Das Bezirksamt 
hat 2018 die Aula komplett neu gestrichen.
Damit ist der Raum noch ansprechender 
geworden. Das haben alle Gäste und Teil-
nehmer an unserer Weihnachtsparty bestä-
tigt, zu der diesmal mehr Ehrengäste als in 
den Vorjahren gekommen sind. Das zeigt, 
dass unser Club auch nach außen gut auf-
gestellt ist. Sowohl in der Politik als auch in 
der Verwaltung haben wir uns über viele 
Jahre Vertrauen erworben. Ohne deren Un-
terstützung wäre manches für 
uns nicht möglich. Dafür sind 
wir dankbar.

Die Mitgliederzahl konnte leicht 
gesteigert werden und unsere 
Paare hatten einige beachtliche 
Erfolge bei Groß- und Rangli-
sten-Turnieren und Meister-
schaften. Dabei haben unsere 
Paare 60-mal (1. - 3.Plätze) auf 
dem Siegerpodest gestanden, 
darunter 2 zweite Plätze DM/DP 
und 1 erster Platz DP. Das ist 
das Ergebnis von großem Trai-
ningsfleiß unserer Paare und 
hervorragender Arbeit unserer 
Trainer aber auch durch die 
Möglichkeit für umfangreiches 
freies Training in unserer Aula.

Ein ehrenamtlich geführter 
Verein kann nur existieren, 
wenn die Mitglieder sich mit ihm 
identifizieren und aktiv auch au-
ßerhalb des Sports am Cluble-
ben teilnehmen. Wir können mit 
Stolz feststellen, dass es bei 
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uns sowohl bei den Mitgliedern als auch 
mit dem Vorstand ein gutes Maß an Zuge-
hörigkeitsgefühl und Kameradschaft gibt.

Unsere Weihnachtsparty war wieder ein 
schöner Erfolg dank der Hilfe vieler Club-
mitglieder. Das Rahmenprogramm hat 
einmal mehr gezeigt, wie vielseitig unsere 
Paare sind. Allen Helfern wird für ihr Enga-
gement ob beim Büfett, bei der Raumge-
staltung, an der Bar oder im Rahmenpro-
gramm herzlich gedankt. Es war ein 
schöner Abend und auch Werbung für un-
seren Club.

Der Vorstand wird sich auch im Jahr 2019 
um den Bestand und die Weiterentwick-
lung des Blau-Silber Berlin kümmern. Dazu 
gehören u.a. Mitgliederwerbung, zusätzli-
che Angebote und auch wieder mehr Tur-

TANZEN
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vertraten unseren Club in dieser Klasse, 
und schon in der Sichtungsrunde konnten 
sie sich gut in Szene setzen. Der 2. Platz 
für Ruslan Wellner – Victoria Truxa war 
durchaus verdient, zumal sie dem Sieger-
paar Torge Wagner – Giulia Bonness vom 
TSZ Blau Gold drei Bestwertungen abneh-
men konnten. Mit dem 4. Rang schlossen 
Curt Hartmann – Justina Bojarski dieses 
Turnier ab. 

In der darauffolgenden C Standard-Klasse 
übernahmen Christian Hassenstein – Nico-
la Grote von Anfang an die Führung, die sie 
bis zum Schluss nicht mehr an ihre Verfol-
ger abgaben. Der 1. Platz in allen Tänzen 
war das bejubelte Ergebnis. Die einzige 
Gruppe, in der es über eine Vorrunde ins 
Finale ging, war die Hgr. D Latein, die zwar 
ohne Blau-Silber Beteiligung, aber mit dem  
zweiten Pokal-Gewinn für das Siegerpaar  
Wagner – Bonness aus der D-Standard 
Klasse, endete. Vier der 7 Startpaare hat-
ten wir zuvor schon in Standard-Kleidung 
tanzen gesehen. 

In der letzten Startklasse, der C-Latein, 
tanzte das Siegerpaar vom TSZ Blau Gold 
noch einmal mit und erreichte den 4. Rang. 

niere in unseren Räumen. Um zusätzliche 
Gruppen und Termine einrichten zu können 
wird auch mehr Raumkapazität benötigt. 
Dafür werden wir beim Sportamt versuchen 
einen oder zwei weitere Nachmittage in der 
oberen Turnhalle zu bekommen.

Für das Neue Jahr 2019 wünscht Euch 
der Vorstand alles Gute, Glück, Erfolg, 
Freude und vor allem Gesundheit und 
für den Blau-Silber Berlin eine weiter er-
folgreiche Entwicklung. Soweit das Edito-
rial zum Neuen Jahr von unserem ge-
schäftsführenden Vorstand. Ich bedanke 
mich ganz herzlich für die netten Worte und 
kann mich nun wieder meinen redaktionel-
len Aufgaben widmen.

TANZEN

In diesem Sinne „Auf ein Neues“
Christel Brakhage
Den Sprung ins neue Jahr haben hoffentlich 
alle unbeschadet überstanden. Nun wün-
sche auch ich unseren Mitgliedern vor al-
lem Gesundheit, denn dann steht dem Er-
folg bei unseren Aktiven und der 
Zufriedenheit unserer treuen „Fördernden“ 
nichts im Wege. Die fleißigen Mitglieder des 
Vorstandes können weiterhin ihre umfang-
reichen Aufgaben mit Elan in Angriff neh-
men. Uns allen wünsche ich, dass es ge-
lingt, die obligatorischen „guten Vorsätze“, 
die wir uns vorgenommen haben, zumin-
dest ansatzweise in die Tat umzusetzen. 
Zunächst aber eine Rückschau auf die letz-
ten tollen Events im Blau-Silber TSC 

Pokal-Turnier am 3. 11. 2018
Christel Brakhage

Klein, aber fein – so könnte unser Pokal-
Turnier überschrieben sein. Bis kurz vor 
dem Meldeschluss schien es noch so, dass 
der seltene Fall bei einer Turnierveranstal-
tung eintritt, dass alle Startpaare mit einer 
Urkunde nach Hause gehen können, denn 
es waren pro Klasse jeweils nur 5 oder 6 
Meldungen eingegangen. In allen Klassen 
hätten dadurch nur Finalrunden eingeplant 
werden können. Das änderte sich am letz-
ten Tag durch drei Nachmeldungen, so 
dass es in einer Klasse zu einer Vor- und 
Endrunde reichte.

Ein Blick auf die Startlisten zeigte, dass ei-
nige unserer Blau-Silber-Paare den Heim-
vorteil nutzen wollten – sie waren in drei 
Startgruppen vertreten. Auch aus dem Um-
land konnten wir einige Sportler begrüßen.

In der ersten Starklasse, der Hauptgruppe 
D Standard, stellte die Turnierleiterin Beate 
John 6 Paare vor. Für sie war es der erste 
Einsatz nach dem Erwerb der Turnierleiter-
Lizenz und gewiss genau so aufregend, 
wie für diejenigen Paare, die ihr erstes Tur-
nier in der D-Klasse bestritten. Zwei Paare 
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der – Josefina Rückewoldt schafften es un-
ter die „Top 3“ und erreichten mit einer star-
ken Leistung in allen Tänzen den 3. Rang. 

Sicherlich hätten es einige Startmeldungen 
– und auch Zuschauer  –  mehr sein dürfen, 
aber die Stimmung war super und alle Be-
teiligten waren von der Veranstaltung  be-
geistert!

Unser zweitplatziertes Paar der Standard 
Klasse D, Ruslan Wellner – Victoria Truxa,  
waren mit 9 Bestwertungen und dem Ge-
winn des Jive dem Siegerpaar Dániel Vára-
di – Adrienn Makovics vom Ahorn Club hart 
auf den Fersen und erreichten wie in der D-
Standard-Klasse, den 2. Platz. Wir hätten 
den Beiden den schönen Blau-Silber Pokal 
von Herzen gegönnt. Auch Carsten Schrö-

Weihnachtsparty 2018
Christel Brakhage, Fotos: © Ch. Brakhage

Diesmal war es mit dem 8. Dezember ei-
nen Tag vor dem 2. Advent, so dass unse-
re geschmückte Stadt schon über eine 
Woche Lust auf Weihnachten machte. 
Weihnachtsfeier – ein Event wie immer ? – 
nicht ganz, denn schon das Plakat dafür 
und auch die Eintrittskarten hatten ein „mo-
dernes“ Design – entworfen von unserer 
Jugendwartin Josefina Rückewoldt (Josi).

TANZEN

Finale Hgr. C Lat.

Auch unsere Aula erstrahlte in hellerem, 
frisch-gestrichenen Glanz. Die Maler waren 
knapp, aber doch gerade noch rechtzeitig 
mit der Renovierung fertig geworden. Zwar 
waren noch viele Stunden Einsatz unserer 
Helfer, allen voran Karin Pfaffenbach und 
Carsten Schröder nötig, um alles wieder an 
Ort und Stelle zu bringen – aber sie haben 
es geschafft! Dekoration und Weihnachts-
baum sorgten dafür, dass die Besucher ein 
gewohnt weihnachtliches Ambiente emp-
fing.
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Nachdem die Anwesenden mit netten 
Worten unserer Vorsitzenden Karin 
Pfaffenbach begrüßt wurden, sorgte 
die erste Show unseres – schon mit 
vielen Preisen dekorierten - Jugend-
paares Viktoria Lippelt / Jan Valentin 
Schneider (14 und 17 Jahre alt) , da-
für, dass bei den Zuschauern kein 
Zweifel aufkommen konnte: sie befin-
den sich in einem der erfolgreichsten 
Tanzclubs Berlins.

Bei der anschließenden Gäste-Tanz 
Runde holten sich alle noch einmal 
richtig Appetit auf das leckere Buffet, 
bei dem auch diesmal wieder keine 
Wünsche offen blieben und für alle 
etwas dabei war.

Der nächste Programmpunkt war die 
Begrüßung der von Wilhelm Som-
merhäuser eingeladenen Ehrengä-
ste. Wie beliebt unsere Veranstaltung 
auch bei den „VIPs“ ist beweist, dass 
die Liste der Zusagen immer länger 
wird. Diesmal mussten sogar vier Ti-
sche reserviert werden und es ka-
men (fast) alle: Sowohl der LTV-Vize-
präsident Jürgen Beier, als auch die 
Präsidentin des OSC, Jana Hänsel 
mit ihrem Ehrenpräsidenten Jürgen Fiedler 
und dem  Pressewart Hans Ernst waren 
mit Begleitung gekommen. Des Weiteren 
wurden von Karin und Wilhelm im Wechsel 
willkommen geheißen: der BVV-Vorsitzen-
de Stefan Böltes, die Stadträte Christiane 
Heiß und Oliver Schworck, die Vorsitzende 
des Sportausschusses Jessica Mroß, so-
wie weitere Mitglieder der BVV Harald Siel-
aff, Reinhard Frede und  Oliver Fey. Ihnen 
allen wurde der Dank unseres Vereins für 
ihren Einsatz um die vielseitigen Belange 
des Clubs zuteil.

Danach lud unsere „Gold-Josi“ (ihr Outfit), 
die auch als D-Jane für die abwechslungs-
reiche Musikauswahl zuständig war, alle 
Anwesenden zu einem „Mitmachtanz“ ein 

– und alle, alle kamen, als ob sie darauf 
gewartet hätten; Die Tanzfläche war richtig 
voll und man sah es den Teilnehmern an – 
sie hatten einen Mordsspaß daran! 
 
Die Akteure der nächsten Show standen 
bereits in den Startlöchern: Es war die 
sechsköpfige Mädchen Gruppe vom Rot-
Gold, die eine von Beate Franke choreo-
grafierte Jazz- und Modern Vorführung mit 
dem Titel „Babe Attak“ präsentierte, diese 
zeigte den Zuschauern, dass Tanzen nicht 
nur aus Standard- und Latein Elementen 
besteht. 

Nach einer Tanzrunde für alle kündigte un-
sere Vorsitzende die „Klassischen Träume-

Show Lippelt - Schneider
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reien“ mit Nicola Grote und Christian Has-
senstein an. Nicht einmal sie selbst wusste, 
was uns dabei erwartet – und es war ein-
fach hinreißend! – Es war eine Show, die 
allen den Atem raubte! Diese Präsentation 
war etwas ganz Besonderes (O-Ton Karin), 
die eindeutig die Handschrift von Christel 
Marschall trug. Mit Charme, Ausstrahlung, 
Spaß, Freude und beeindruckender Kör-
perbeherrschung hielt diese Performance 
das Publikum kaum auf den Stühlen und 
ohne Zugabe wurden Nicola und Christian  
nicht von der Fläche gelassen. 

Ein Programmpunkt durfte 
auch diesmal nicht fehlen und 
wir freuten uns, dass unser 
Senioren Spitzenpaar Gert 
Faustmann und Sascha Kley 
trotz ihrer vielen Termine 
auch in diesem Jahr die Zeit 
gefunden hatten, mit ihrer 
weltmeisterlichen Tanzshow 
(sie hatten es gerade bei ei-
nem hochrangigen Turnier 
geschafft, den Weltmeister 
in ihrer Klasse hinter sich 
zu lassen) das begeisterte Publi-
kum zu erfreuen. Es geht allen immer wie-
der unter die Haut, wie zauberhaft und ein-
fühlsam die Beiden es verstehen, die 
Musik in Bewegung umzusetzen. 
Nach diesem Highlight konnte es keine 
Steigerung mehr geben, aber die Gäste lie-
ßen es sich nicht nehmen, noch lange die 
schöne große Tanzfläche zu nutzen, um 
sich nach Josis Musik zu bewegen. 

Alles hat einmal ein Ende – nur die Wurst 
…. Aber keine Bange – die nächste Blau-
Silber Party folgt gewiss – und auch da er-
warten wir wieder viele liebe Gäste.

Links oben: Tanzspiel
Links unten:  Babe Attak – Rot-Gold

Oben:Show Hassenstein-Grote
Unten: Show Faustmann-Kley
Links: Ehrung Christel Marschall
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 Mitmach-Spass zum Schluss

Erfolge Faustmann-Kley
Christel Brakhage

Allen voran Gert Faustmann – Alexandra 
Kley, die in den letzten Monaten viele tolle 
Erfolge in ihrer Senioren II S Standard 
Klasse feiern konnten. Am 23. September 
standen Gert Faustmann – Alexandra Kley 
wieder einmal ganz oben auf dem Sieger-
podest: Unter 69 Paaren ertanzten sie 
beim WDSF Ranglistenturnier der Seni-
oren II Standard in Mainz den Sieg mit 33 
von 35 möglichen Bestnoten. Den 1. Platz 
erreichten sie am 11. 11. in Dresden unter 
117 Paaren im WDSF-Turnier bei den Sa-
xonian Dance Classics. Gleich eine Woche 
darauf, am 18. 11. war es wiederum der 1. 
Platz in Wien unter 57 Paaren bei den Au-
strian Open. Dieser Sieg war von besonde-
rer Bedeutung, da sie dabei den größten 
Konkurrenten aus Frankreich, der im letz-
ten Jahr Weltmeister wurde, hinter sich las-
sen konnten.

Und dann war da noch der Bundesmann-
schaftspokal am 24. November in Halle, 
bei dem 10 Mannschaften aus Deutsch-
land am Start waren, und Berlin mit den 
Paaren Droste-Kahl-Kaminsky, Lohaus-
Braunschweig und eben Gert und Sascha, 
die ihren Vorjahrestitel vor den Mannschaf-
ten aus Bayern und Nordrhein-Westfalen 
verteidigen konnten. Der krönende Ab-
schluss ihrer Siegesserie in diesem Jahr 
war der 1. Platz beim Weltranglistenturnier 
in Riga am 17. Dezember. So endete das 
Jahr wie es begonnen hatte – obwohl die 
Konkurrenz in jedem Jahr stärker wird. 
Wenn ich richtig gezählt habe, war es 
2018 achtmal der Sieg in einem hochrangi-
gen Turnier. 

Auch bei dieser letzten großen Herausfor-
derung konnten Gert und Sascha ihre Spit-
zen-Stellung in der Senioren II Klasse ver-
teidigen. Wieder standen sie auf der 
obersten Stufe des Siegerpodestes und 

	 Links: Faustmann-Kley, Foto: © G. Faustmann
 	 Bundesmannschaftspokal 2018, Foto: © Th. Wehling
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Weitere schöne Erfolge 
Christel Brakhage

Unsere Berliner Meister der Senioren III S-
Standard-Klasse Clemens Wießner-Drude 
– Nataly Wießner  kamen mit einem groß-
artigen Erfolg vom Deutschland-Pokal (in-
offizielle Deutsche Meisterschaft) nach 
Berlin zurück; Als bestes Berliner Paar er-
reichten sie  in Glinde unter 113 gestarte-
ten Paaren mit dem 6. Platz das Finale.

Darüber hinaus erhielt ich vom Ehepaar 
Michalski (zur Nachahmung empfohlen – 
ich bin für jeden Beitrag für unseren Re-
port dankbar) die Erfolgsmeldung unseres 
Senioren II A Standard Paares Christian 
Hoffmann – Bianca Strauß, die beim Tur-
nier der Tegeler See Trophy das 8-paarige 
Startfeld dominierten und mit allen Bestno-
ten auf den 1. Platz gewertet wurden. Ei-
nen hervorragenden 2. Platz ertanzten Ju-
lius Reimer – Hanna Kalpakidis beim 

konnten mit allen gewonnenen Tänzen 
auch diesmal ihre Dauerkonkurrenten 
Pierre und Isabell Pajen aus Frankreich 
auf den 2. Platz verweisen. 

Der Club ist riesig stolz auf Euch und sagt 
Herzlichen Glückwunsch! Wir wünschen 
Euch, dass Ihr auch im Jahr 2019 viele 
schöne Erfolge feiern könnt. 

Turnier Riga Faustmann-Kley

1.Pl. Sen.II A St. 
Hoffmann-Strauß
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Nicht zu vergessen, der Titelgewinn von 
Christian Hassenstein – Nicola Grote. Am 
10. Juni standen unsere Berliner Meister 
der A-Latein-Klasse von 66 gestarteten 
Paaren mit allen Bestnoten auf der ober-
sten Stufe beim Deutschland-Pokal (der in-
offiziellen Deutschen Meisterschaft). 

Wir sagen zu diesen Erfolgen herzlichen 
Glückwunsch und freuen uns auf weiter 
schöne Ergebnisse. 

 3.Pl. Cremer-Privalova   |   2.Pl. Reimer-Kalpakidis   |  1.Pl. Hassenstein-Grote Bild: © Nicola Grote

Deutschlandcup, der inoffiziellen Deut-
schen Meisterschaft der Hauptgruppe A 
Standard am 3. 11. 2018 in Elmshorn. Un-
ter 26 gestarteten Paaren erreichten sie als 
bestes Berliner Paar die Silber-Medaille.
 
Den 3. Platz und damit die Bronze-Medail-
le, erreichte Björn Cremer mit seiner neuen 
Partnerin Maria Privalova unter 14 Paaren 
bei ihrem ersten gemeinsamen Start am 
24. November in Düsseldorf beim Deutsch-
landpokal der Hauptgruppe II S-Latein. 
Schon 2017 tanzte Björn mit seiner damali-
gen Partnerin auf das Siegerpodest. 
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Zoglauer im Elternglück
Christel Brakhage

Während wir uns bei unserer Weihnachts
party amüsierten, feierten Steffen & Sandra 
Zoglauer ein ganz besonderes Ereignis; Si-
cherlich ein Höhepunkt ihrer gemeinsamen 
Laufbahn war die Geburt ihrer Tochter Lilia 
Sophie. Wie sie in ihrer englischen Anzeige 
im Netz schrieben, sind sie „extremly happy 
and proud – Sandra did an amazing job. 
The best thing is, to be father and mother“. 
Wir freuen uns mit der kleinen Familie und 
wünschen dem Nachwuchs beste Gesund-
heit, gutes Gedeihen und den stolzen El-
tern viel Freude an ihrer kleinen Tochter. 
Herzlichen Glückwunsch sagen wir und 
die Mitglieder des Blau-Silber TSC

Veranstaltungen 
im Blau-Silber TSC 
1. Halbjahr 2019
Christel Brakhage

Bild: © St. Zoglauer.
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Neuer Fassadenanstrichs 
des Clubgebäudes
Hans-G. Ernst

Sicher haben alle Mitgliederinnen und Mit-
gliedern unseres Tennisvereins schon mit 
Freude gesehen, dass unser Clubgebäude 
einen neuen Anstrich bekommen hat. Im 
Sommer 2018 haben Sebastian Markan 
und sein Mitarbeiter Steffen Lindholz die 
gesamte Fassade gestrichen. Zusätzlich 
haben sie unser kleines Holzhäuschen und 
die Balken der Überdachung überarbeitet 
und aufgefrischt.   
    
Das alles geschah nicht nur zügig und 
selbstverständlich sehr professionell, son-
dern auch zu sehr günstigen Konditionen. 
Hierfür möchte ich mich, auch im Namen 
des Vorstandes, recht herzlich bedanken. 

Weiterhin ist vereinbart wurden, dass in 
diesem Jahr alle Holzverkleidungen am 
Gebäude des Clubhauses aufgearbeitet 
und mit einem Schutzanstrich versehen 
werden sollen.   

TENNIS

Bild: Sebastian links und Steffen rechts
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Termine 2019
Für den Vorstand Hans-G. Ernst

Nach der, bald endenden, Hallensaison 
freuen wir uns schon wieder auf das Spiel 
im Freien, die Sonne und den Wind. Diese 
Termine solltet ihr euch merken:

Mannschaftsmeldungen
Dienstag, den 12. März um 19 Uhr 
Den Termin sollten alle Mannschaftsführer/
innen wahrnehmen, um die Namen und die 
Rangfolge ihrer Spielerinnen und Spieler 
für die Verbandsspiele den Sportwarten 
vorzulegen. Falls keine Einwände beste-
hen, werden die Sportwarte den Vorschlä-
gen folgen und die namentlichen Meldun-
gen beim Verband einreichen. Interessierte 
Mannschaftsmitglieder/innen sind herzlich 
willkommen. 

Ordentliche 
Mitgliederversammlung
Die Versammlung findet, wie in jedem Jahr 
zur üblichen Zeit statt. Der Termin wird 
noch bekannt gegeben.

Kennenlernturnier
Am Pfingstsonntag, den 9. Juni ab 10 
Uhr findet unser beliebtes Pfingstturnier 
statt, das nun schon zu einer schönen Tra-
dition gewordene ist. Bei diesem Mixedtur-
nier werden drei Runden gespielt, wobei 
die Zusammensetzung der jeweiligen Dop-
pelpaarungen in jeder Runde neu ausge-
lost wird. So besteht die Möglichkeit, be-
sonders für die Spielerinnen und Spieler, 
die noch nicht so lange im Verein sind, 
Kontakte zu anderen Clubmitgliedern zu 
knüpfen und sich dann zum Tennisspiel zu 
verabreden.      Wichtig ist, dass neben den 
neuen Mitgliedern/innen auch erfahrene 
Mitglieder/innen teilnehmen und so für viel 
Spaß und Freude gesorgt ist. Falls das 
Turnier am Pfingstsonntag, wegen Regen 

nicht stattfinden kann, besteht die Möglich-
keit auf den Pfingstmontag auszuweichen.  

Tenniscamp Jugendliche
Jugendcamp 1:  20. 6. – 26. 6. 2019  Ju-
gendcamp 2:  29. 7. – 2. 8. 2019 Jeweils 
am Beginn und am Ende der Sommerferi-
en finden unsere beliebten und immer stark 
nachgefragten Tenniscamps statt. Anmel-
dungen sind ab Mai 2019 möglich.

CLUBTURNIER
Das Clubturnier findet, wie gewohnt, 
kurz nach den Sommerferien statt. Der 
genaue Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Erfreulicherweise ist die Teilneh-
merzahl im letzten Jahr leicht gestiegen. 
Es wäre schön, wenn sich dieser Trend 
weiterhin fortsetzt. Die Organisatoren des 
Turniers, Sarah Yacob und Klaus 
Würschinger, sind für Anregungen und Vor-
schläge dankbar, die zur Optimierung des 
Ablaufs des Turniers beitragen.  

Leistungsklassenturnier 
Auch in diesem Jahr planen wir die Durch-
führung eines LK – Turniers. Wir hoffen, 
dass sich, nach der Ausschreibung, ausrei-
chend Teilnehmer/innen melden, damit das 
Turnier stattfinden kann. Der genaue Ter-
min, in den Sommerferien, wird dann 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
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Weihnachtsfeier 2018

Am 7.Dezember trafen wir uns, man kann 
schon fast sagen traditionell, in der 
Gastronomie der Tennisanlage zu unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier. 

Trotz fast frühlingshafter Temperaturen ver-
sammelten wir uns bei leckerem Glühwein 
an der Feuerschale. Uwe fasste in kurzen 
Worten das Jahr zusammen und rezitierte 
über die Herkunft des Brauches, Gänsebra-
ten zu Weihnachten zu verspeisen. 

Dann ging es bei einsetzendem Regen in 
das gemütliche Restaurant, wo bereits ein-
gedeckt war. In der Küche wurden die letz-
ten Handgriffe getan und pünktlich wurde 
das Essen serviert. Es war mal wieder fan-
tastisch lecker. Nach dem Essen haben wir 
uns der Tradition folgend, zu Weihnachten 

Geschenke zu machen, bei unseren ver-
dienten Ehrenamtlern

mit einer Flasche OSC Wein bedankt. Alle 
hatten dann die Chance bei Tombola einen 
der wertvollen Preise zu gewinnen. Vielen 
Dank an die Spender der Sachspenden!
Unser Abteilungsleiter Uwe Risse ließ dann 
den Hut rumgehen, um denen zu helfen, 
denen es vielleicht nicht so gut geht. Sa-
genhafte 236,40 Euro wurden für die Bahn-
hofsmission am Zoo gesammelt. Vielen 
Dank dafür. 

Wir hatten dann noch Gelegenheit bei eini-
gen Sportler Kaltschalengetränken über 
den Tischtennissport, der politischen Welt-
lange oder was sonst noch wichtig erschien 
zu sprechen.  Der Gastwirt bedankte sich 
dann auch noch mit einer letzten Runde 
und so ging eine schöne Weihnachtsfeier 
zu Ende.
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Berliner Seniorenmeisterschaft
(Uwe Risse)

Am 26. und 27.1.2019 wurden in der 
Spielhalle der Paul-Heyse Straße die Ber-
liner Seniorenmeisterschaft 2019 vom 
Olympischen Sport-Club Berlin ausgerich-
tet. Über 135 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ermittelten in 7 Altersklassen die 
Meister. Zusätzlich wurden die Plätze zur 
Norddeutschen Meisterschaft, die vom 
8.3. – 10.3. in Kienbaum stattfinden, ermit-
telt.

Es waren wieder zwei spannende und auf-
regende Tage mit sehr vielen interessan-
ten Begegnungen am Tisch und in der 
Mixed Zone. Wir gratulieren den Siege-
rInnen und Platzierten

Die Tischtennisabteilung des Olympischen 
Sport-Club Berlin war der Ausrichter des 

Turniers. Mit einem 23 Personen starken 
Team, die alle in ihrer Freizeit ehrenamt-
lich bei der Durchführung des Turniers ge-
holfen haben, waren wir sehr gut aufge-
stellt. Das ist keine Selbstverständlichkeit 
und der Dank der Berliner Senioren geht 
eindeutig an das Team. Der Olympische 
Sport-Club Berlin nahm mit einigen Spiele-
rinnen und Spielern am Wettbewerb teil.

Peter Robl startete in der Altersklasse 
S65. Als Gruppenzweiter qualifizierte er 
sich für das Halbfinale. Dort traf er auf 
Reinhard Kreis (Tennis Borussia), den er 
klar mit 3:0 besiegen konnte. Im Endspiel 
setze sich Peter knapp mit 3:2 gegen Nor-
bert Pianka (TSC Berlin 1893) durch und 
wurde so Berliner Meister der Senioren 
S65.

Doch damit nicht genug. Im Doppel ge-
wann er an der Seite von Harald Krones 

Peter Robl. 
Berliner Meister 
im Einzel und 
Doppel S65
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(TTC Heiligensee) im Endspiel gegen 
die Paarung Horst Schimming, Rein-
hard Kreis seine zweite Goldmedaille 
an diesem Tag.

Viktor Kosior startete im Doppel an der 
Seite von Tibor Krausz-Hellmann (TTC 
Mariendorf). Nach einer knappen 3:2 
Entscheidung im Halbfinale trafen sie 
auf die Paarung Gunnar Hippe und 
dem zweiten OSCer im Endspiel Detlef 
Rumprecht. Der OSC hatte hier also in 
der WinWin Situation sicher einen Mei-
ster zu haben. Mit 3:1 siegten Kosior/
Krausz-Hellmann und damit war Viktor 
Kosior der zweite Berliner Senioren-
meister an diesem.

In der S50 Klasse haben sich Markus 
Katzenmeier und Frank Kasiske ganz 
auf den Doppelwettbewerb konzen-
triert. Nach drei recht klaren Siegen 
gegen starke Paarungen mussten sie 
im Endspiel den neuen Berliner Senio- Viktor Kosior. Berliner Meister Doppel S60

renmeister Andreas Stoll und Dirk Gansen 
zum Sieg gratulieren.

Bei den Damen startete Karine Seyranyan 
in der S70 Klasse. Sie wurde dort Dritte. Im 
Doppel traten Nicole Hahn vom OSC mit 
Petra Procházková (STTK) im Doppel an. 
Sie holten dort einen dritten Platz.

Detlef Rumprecht war mit seiner Partnerin 
Ina Tschirsky (STTK) der nächste End-
spielteilnehmer vom OSC in der S60 Klas-
se. Die Paarung gewann ihr Spiel deutlich 
mit 3:0 und beide wurden Berliner Senio-
renmeister im Mixed. Insgesamt holten 
wir 4x Gold, 2x Silber, 2x Bronze

Für die Norddeutsche Meisterschaft am 
8.3.2019 in Kienbaum haben sich Peter 
Robl, Karine Seyranyan und Detlef 
Rumprecht qualifiziert.

40



Wie oft kommst du zum Training?  Ich 
komme dreimal in der Woche zu 4 Trai-
ningseinheiten in die Halle. Donnerstags 
mache ich zwei Einheiten. In der ersten 
Einheit helfe ich unserem Trainer Frank, 
z.B. bei der Ballkiste. Meine Trainingstage 
sind also Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag.

Was meinst du, ist dein bester Schlag? 
Vorhand Top-Spin. Aber da gibt es noch ein 
paar Dinge, an denen ich noch arbeiten 
muss.

Was sind deine sportlichen Ziele? 
Mein Ziel ist es Berliner Meister zu wer-
den. Ich hoffe, dass ich das noch in die-
sem Jahr schaffe.

Was war dein größter sportlicher Er-
folg? Ich habe vor einem Jahr den 3. 
Platz beim Charlottenburger Aufstiegs-
turnier gewonnen.

Was ist Deine Motivation zu trainieren? 
Ich will ja auch mal groß rauskommen und 
ein berühmter Spieler werden und dafür 
muss man sehr viel trainieren und dafür tue 
ich auch was.

Welche Sportart kannst du gar nicht?
Skispringen und Fußball

SPORTLER
imFOKUS

Melih Zorlu ist 12 Jahre alt und trainiert seit 
2 Jahren in der Tischtennisabteilung des 
OSC. Melih ist in der 1. B-Schüler und in 
der 2. Jungen Mannschaft aufgestellt. Er 
gehört zu unseren trainingsfleißigsten Spie-
lern.

Wie bist du zum Tischtennis gekom-
men, wo hast du TT spielen gelernt? 
Das ist eine ganz komische Geschichte. In 
meiner Schule haben Größere auf dem 
Schulhof auf der Steinplatte gespielt. Die 
haben mich immer ausgeschlossen, weil 
ich so schlecht war. Das fand ich immer 
sehr schade. Ich habe davon gehört, dass 
es hier einen Verein gibt. Und weil ich sehr 
viel Gutes von dem Verein gehört habe bin 
ich erstmal zum Probetraining gekommen. 
Inzwischen bin ich in der 6. Klasse und die 
anderen Kinder von damals sind gar nicht 
mehr hier. Ungefähr nach einem Monat 
habe ich angefangen richtig professionell 
zu spielen und damit möchte ich auch wei-
termachen.

Seit wann spielst du Tischtennis im Ver-
ein? Seit ungefähr 4 Jahren.

Wie bist du auf den OSC gekommen? 
Ich gehe ja auf die Löcknitz Grundschule 
und habe auch die Tischtennistische in der 
Halle gesehen. Andere Kinder haben mir 
vom OSC erzählt.

Melih Zorlu  
 … im Gespräch mit Uwe Risse
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Das Seepferdchen 
beim OSC

Schwimmen lernen ab dem 4. Lebensjahr in der Sport- &
 Lehrschwimmhalle Schöneberg, Sachsendamm 11, 

10829 Berlin. Dienstag & Donnerstag im Lehrschwimmbecken
1. Gruppe 16.10 bis 16.55 Uhr | 2. Gruppe 17.05 bis 17.50 Uhr

Anmeldungen: OSC-Geschäftsstelle, Tel. 787 022 36 oder bei 
Reinhard Pauls Tel. 859 27 74, reinhard.pauls@gmx.de. Er gibt Ihnen 

Auskunft, in welchen Gruppen es freie Plätze gibt. Voranmeldungen 
für die kommenden Monate werden gerne entgegen genommen.

TISCHTENNIS

OSC KLEINKINDER TURNEN

Wir nehmen Abschied 
von Claudia Freiwald
Uwe Risse im Namen der Tischten-
nisabteilung

Claudia ist am 1.Januar 2019 im 
Alter von 28 Jahren verstorben.

Seit 2011 war Claudia als Ju-
gendtrainerin für uns tätig. Wir 
haben sie als kompetenten und 
zuverlässigen Menschen ken-
nengelernt. Mit großen Engage-
ment hat sie unseren Kindern 
und Jugendlichen das Tischten-
nis spielen beigebracht.

Liebe Claudia, 

wir werden dein Andenken 
in Ehren halten.
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Das Seepferdchen 
beim OSC

Schwimmen lernen ab dem 4. Lebensjahr in der Sport- &
 Lehrschwimmhalle Schöneberg, Sachsendamm 11, 

10829 Berlin. Dienstag & Donnerstag im Lehrschwimmbecken
1. Gruppe 16.10 bis 16.55 Uhr | 2. Gruppe 17.05 bis 17.50 Uhr

Anmeldungen: OSC-Geschäftsstelle, Tel. 787 022 36 oder bei 
Reinhard Pauls Tel. 859 27 74, reinhard.pauls@gmx.de. Er gibt Ihnen 

Auskunft, in welchen Gruppen es freie Plätze gibt. Voranmeldungen 
für die kommenden Monate werden gerne entgegen genommen.

Ab 10 Monaten bis 2 1/2 Jahren: 
Hier kommen „Kleine” ganz groß raus! 

Dienstag von 9.00 bis 10.15 Uhr 
in der Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin

 vor dem Gelände des B.F.C. Germania 1888
Infos: Angela Gutzmann, OSC Geschäftsstelle
 Telefon 030- 787 022 35, post@osc-berlin.de 

pro Unterrichtseinheit 4,10 € 
die Zahlung erfolgt quartalsweise
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Der 
OLYMPISCHE SPORT-CLUB BERLIN e.v 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Trainer/in für das Knabenturnen

unserer Turnabteilung

Trainingsgruppe: 
Knaben von 5-14 Jahren

Trainingstag:
Freitag 16-20Uhr 

Einsatzort:
Turnhalle 

Gustav-Langenscheidt-Schule
Belziger Straße 48

10823 Berlin

TRAINER/ IN GESUCHT!

Kontakt:	
OSC-Berlin Geschäftsstelle

Telefon: 
030 78702235

E-Mail:	
post@osc-berlin.de

TURNEN
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Nachruf Gisela Cornel

Mit großer Betroffenheit haben wir von Gisela Cornels plötzlichem Tod erfahren. 
Sie starb am 28. November 2018 nach kurzer schwerer Krankheit, 

wenige Tage nach ihrem 64. Geburtstag. 

Seit dem 1.November 1968 war sie Mitglied der Turnabteilung und 
konnte somit auf eine 50-jährige Vereinsmitgliedschaft zurückblicken. 

Sie hat sich große Verdienste in der Turnabteilung erworben:
 Als Leiterin und Trainerin der Kleinkinder-, Mädchen- und Frauenturngruppe, 

Jugendwartin, Kampfrichterin bei unzähligen Veranstaltungen auf Landesebene, 
war sie eine zuverlässige Partnerin und seit 1986 unsere Kassenwartin. 

Ihr Tod hinterlässt eine große Lücke.
Frauke Wartermann Turnabteilung

Erinnerungen an meine 
Trainerin Gisela Cornel
Charlotte Tober, 13. Turnabteilung

Gisela Cornel ist vor kurzem leider nach 
kurzer schwerer Krankheit unerwartet ver-
storben. Sie lag uns und den Mitgliedern 
des Turnvereines sehr am Herzen. Seit 11 
Jahren turnte ich bei ihr. In dieser Zeit 
habe ich sie als sehr engagierte, herzens-
warme Trainerin erlebt, die für jedes Kind 
ein offenes Ohr gehabt hat. 

Sie betreute eine Reihe von Mädchen-
Turn-Gruppen im Alter von 2,5 bis junge 
Erwachsene und das bis zu fünf Mal die 
Woche. Dazu kamen die Wettkämpfe und 
die Fahrten nach Kienbaum, die immer le-
gendär waren. Auch hier hat sie jede Fahrt 
ermöglicht und immer auch Turnerinnen 
mitgenommen. 

Das jährliche Neujahrsturnen für die Eltern 
war immer eine Sache die uns Turnerinnen 
viel Freude bereitet hat und eine schöne 
Gelegenheit zum Beisammensein mit allen 
Turnerinnen, Eltern und Trainern war. Je-
des Jahr an Weihnachten gab es eine klei-

ne Weihnachtsfeier, mit Geschenken. Mit 
ihrer ruhigen, hilfsbereiten Art schaffte sie 
uns immer zu motivieren und uns schöne 
Turnstunden zu ermöglichen & natürlich 
auch Preise an den Wettkämpfen zu ge-
winnen! Jede Trainerin hat eine gewisse 
Strenge und ich hoffe, dass ich das, was 
ich bei ihr gelernt habe, auch jetzt in den 
kleineren Gruppen weiterzugeben und sie 
bestmöglich vorzubereiten. 

Wir vermissen sie sehr! Wir tragen sie 
in unserer Erinnerung und möchten 
auch hiermit unser Beileid für ihre Fa-
milie und Freunde aussprechen.

TURNEN
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Rhönrad-Show 
am 9. März 2019
Gisela Eckstein

Die Rhönrad-Show findet am 9. März 2019 
um 16 Uhr in der oberen Halle der ehe
maligen Wilhelm-und-Luise-Teske-Schu
le statt, Tempelhofer Weg 62, 10829 Berlin

Mitzubringen sind: Gute Laune, warme 
Socken oder Sportschuhe und eine Klei-
nigkeit für unser Buffet. Wir bieten Euch 
eine fantastische Reise, die unser Trainer-
team Marlies & Tassilo Scheffler und  Me-
lanie Bogisch für uns zusammengestellt 
haben, die auch gleichzeitig als unsere 
Reiseagentur zur Verfügung stehen.

Unsere Mitglieder werden in einem Winter-
urlaub im schneesicheren Gebiet mit den 
Schlitten auf Entdeckungsreise gehen. 
Nach einer Erholungsphase ist eine Tour in 
den Bergen von der fröhlichen Wander-
guppe geplant. Im Sommer gibt es das 
Top-Angebot in Form eines Strandurlaubes 
am Wasser.

Zum Abschluss sind unsere Dschungel-
Wissenschaftler auf ganz besonderer Ent-
deckungstour, bei der sich die Teilnehmer 
mit tropischen Pflanzen, Moskitos und wil-
den Affen auseinander zu setzen haben.

Wir freuen uns auf Euch und Euer Da-
beisein!

Rhönradgruppe
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Foto: Uwe Risse

Liebe Mitglieder des Olympischen Sport-Club Berlin
Einladung zur Vereinsversammlung am Dienstag, den 9. April 2019 
um 19 Uhr / Einlass 18.30 Uhr

	 Ort: Gerhard- Schlegel-Sportschule, Raum Berlin/Brandenburg, 1. Etage
	 Priesterweg 4, 10829 Berlin,

	 Tagesordnung:

 	 1. 	 Anwesenheitsliste und Feststellung der Stimmberechtigten
	 2. 	 Bericht des Vorstandes
	 3. 	 Aussprache
	 4. 	 Ehrungen
	 5. 	 Kassenbericht
	 6. 	 Aussprache über den Kassenbericht 2018
	 7. 	 Bericht der Kassenprüfer
	 8. 	 Entlastung der von der Vereinsversammlung gewählten
		  Präsidiums- und Vorstandsmitglieder
	 9. 	 Genehmigung des Haushaltplans 2019
	 10.	Wahl eines/er Versammlungsleiter/in
	 11. 	Neuwahlen
	 	 * Präsident/in * Zwei Vizepräsidenten /innen * Schatzmeister/in 
		  * Sportwart/in * Hauptpressewart/in * Medienwart/in * Hauptfestwart/in 
		  * ein weiblicher und männlicher Beisitzer * Schriftführer/in 
		  * die Kassenprüfer/innen * Rechtsberater/in * die Mitglieder vom 
		     Schlichtungsausschuss * Bestätigung der Hauptjugendwarte
	 12. Anträge
	 13. Verschiedenes

Anträge zur Vereinsversammlung müssen bis zum 15. Februar 2019 (Posteingang) dem 
Präsidium (gem.§ 11 Abs. 6 der Satzung) vorliegen. Der bezahlte Mitgliedsbeitrag ist Vor-
aussetzung für die Wahrnehmung der Stimmberechtigung. Neben den Delegierten können 
alle Vereinsmitglieder ohne Stimm- und Rederecht (gem. § 11 Abs.9) an der Versammlung 
teilnehmen.

Mit sportlichen Grüßen
Jana Hänsel  |  OSC Präsidentin
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N E U E  M I T G L I E D E R

	Eishockey Chris Matiascheck, 
Trent Nagy, Philip Töpfer, 
	Rene Berkmann, David Engel, 

	 Enyo Weichhold, Frederik Barsch, 	
	 Niklas Tamm, Ferris Kruse    

	Eis- und Rollkunstlauf: 	
	Ana Carolina Puzina, 		
	Sebastiana Barria Durand, 

	 Fia-Marie Lin, Sara El- Jassem, 	
	 Johanna Gluth, Helena Gluth, 
	 Ayca Hakim, Lavinia Milev, 
	 Emily Teich, Hannah Lilith Auga, 
	 Maria Caterina Elkenberg 

	Fechten Jan Leevi Mencke, 
Steven Canaver, Jeanne Canaver, 
Jan Krapp, Andreas Souslov,  

	 Leonie Danielle Weidehoff

	 Handball	
	 Antonia Marie Holzum 

	 Kendo Deborah Golomstock, 
	Isabel Perea, Aysenur Kurtulus, 

	 Sanchez Facundo Nahuel, 
	 Justus Saul, Thomas Rüstig, 
	 Jan Kühling

	Leichtathletik Lisa Adams, 
	 Pauline Winter, Matteo Klamandt, 	
	 Helena Kreutziger, Anna Glaue, 
	 Sophie Eisenach, Adriana Matijevic, 
	 Felix Bergbach, Carla Nellmann
	 Marta Minkowska, Clara Bergbach, 	
	 Luna Lewandowski, Johanna Apel, 	
	 Friedrich Zernicke, Arvid Keßler, 	
	 Joshua Brachwitz, Valentin Strauch, 	
	 Henry Moser, Ida Dittrich, 
	 Linus Heyer, Oskar Buvalic, 	
	 Solveigh Krüzig, Oskar Biederlack, 	
	 Emilia Schneeweiß, Rosa Just, 

	 Prellball 
	 Jessica Mroß   

	
	 Rollhockey Alva Lilia Becker, 
	 Samuel Böhme, David Böhme, 	
	 Rahel Böhme, John Dehnel, 

	Fanny Dehnel, Maia Cunnington, 	
	 Amelie Korn, Michael Regelmann, 
	 Juan Carlos Bautista Prieto, 
	 Artur Theodor Lacdao, Elvira Göttel

	Schwimmen Mila Brignola, 
	Viviane Matthys, Ben Schumacher, 	
	Gabriel Pappalardo, Dirk Fischer, 

	 Marieke Senner, Winn Weise, 
	 Oliver Toni, Phillip Paul, 
	 Nico Wiesner, Matilda Lodge, 
	 Victor Dessin, Anthony Schwarz   

	 Tennis Zeljko Akrap, Emil Bomke, 	
	Mila Hannebute, Thea Hannebute, 	
	Robert Heesen, Felix Schmidt, 	

	 Djamila Traore, Emma Wenz, 	
	 Thomas Höcker, Philipp Jackmuth, 	
	 Jörg Lenzen, Jonathan Gillmann, 	
	 Maximilian Jaensch 
	  
  	 Tischtennis Julius Jeroch, 

	 Frederik Bernardy, Tjard Kathose, 	
	 Silas Flatow, Jakob Siegel, 

	 Vincent Schilling, Vincent Maininger,
	 Noah Kitzis Hamberger, Can Tercan, 
	 Hendryk Asunmo, Victor Diening, 	
	 Matthias Francke, Anton Naudszus,
	 Joringel zur Horst-Meyer

	 Turnen Mia Luise Rössler, 
	 Camille Gierden, Semra Aslau, 
	 Elida Aslau, Euloge Bouraima, 

	 Jale Beatrice Bouraima, 
	 Jens Möckel, Leonie Möckel, 
	 Adrian Möckel, Oliver Möckel, 	
	 Josefin Hessing, Stella Szekeres, 	
	 Celestine Aslan, Pia Lange, 
	 Mads Lange, Finn Lange, Paul Stoll, 	
	 Bero Kurde, Leah Jasmin Widera, 	
	 Nora Friese-Wendenburg, 
	 Nina Sawatzki, Olivia Olszewski 
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Unser Programm FIT FÜR FREIZEIT, 
gefördert durch den Landessportbund 
Berlin, bietet folgende Kurse an:

FITNESS
Bauch-Beine-Po
Montag 19.00 – 20.30 Uhr 
Friedenauer Gemeinschaftsschule
ehemals Waldenburg-Oberschule
Otzenstr. 16, 12159 Berlin
7,50 € pro Unterrichtseinheit
Gymnastik mit Musik 50 +
Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr 
Gustav-Langenscheidt-OS, untere Halle, 
Belziger Str. 48, 10823 Berlin
4,60 € pro Unterrichtseinheit 

Aquatic Fitness
Flachwasser Wassergymnastik* 
Mittwoch 14.00 –14.45 Uhr 
Sportschwimmhalle Schöneberg 
Sachsendamm 11, 10829 Berlin
Montag und Freitag  15.00 - 15.45 Uhr
Sportschwimmhalle Schöneberg
Sachsendamm 11, 10829 Berlin
6,00 € pro Unterrichtseinheit
Aquatic Fitness
Tiefwasser Wassergymnastik* 
Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr
Sportschwimmhalle Schöneberg
Sachsendamm 11, 10829 Berlin

GESUNDHEITSSPORT
Wirbelsäulengymnastik*
Dienstag 10.30 – 11.30 
Bewegen statt schonen
Montag 10.00 - 11.30 Uhr 
4,60 € pro Unterrichtseinheit
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin
vorm Gelände des B.F.C. Germania1888

* 5,00 € pro Unterrichtseinheit

K U R S A N G E B O T 
Olympischer Sport-Club Berlin e.V.

KIDS GANZ GROSS
Turnen und Spiel für Eltern & Kind
Ab 10 Monate: Dienstag  9.00 – 10.15 Uhr 
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin
vor dem Gelände des B.F.C. 
Germania 1888 
4,10 € pro Unterrichtseinheit 

FÜR ELTERN & KIDS:
Bewegungsspaß mit Liedern* 
Kinder 2 – 4 Jahre mit Eltern 
Samstag   9.30 – 10.30 Uhr und 
Samstag 10.30 – 11.30 Uhr
Löcknitz Grundschule
Münchener Str. 33, 10779 Berlin
Bewegungsspaß mit Liedern* 
Kinder 5 – 8 Jahre 
Samstag 11.30 – 12.30 Uhr und
Samstag 12.30 – 13.30 Uhr
Löcknitz Grundschule
Münchener Str. 33, 10779 Berlin
… Kinder werden in Geschichten entführt und 
lernen dabei spielerisch Rollen, Drehen, 
Koordination, Sprünge und vieles mehr.
Dabei hat die Fantasie freien Lauf.

Weitere Informationen  
Geschäftsstelle / Frau Gutzmann:
Priesterweg 8,  10829 Berlin-Schöneberg  
Einfahrt Sachsendamm
Geschäftszeiten: Mo., Di. & Do. 15.30 bis 
19 Uhr, Fr. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 787 022 -35, Fax:  - 38
Mail: post@osc-berlin.de

FIT FÜR FREIZEIT 
Quereinstieg ist jederzeit möglich.
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OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN e.V.
www.osc-berlin.de  • post@osc-berlin.de

Eishockey - www.osc-berlin-eishockey.de
Abteilungsleiter: 	 Peter Hannemann 	 Tel.: 030 - 684 47 04 	 Email: p.hannemann@osc-berlin-eishockey.de
Jugendwart:: 	 Kai Schauer  		  Email: kai.schauer@gmx.de
Sportwart:	 Karlheinz Meißner		  Email: kalle-m@web.de
2. Vorsitzender	 Daniel Kurasch 		  Email: daniel-bln23@web.de
1. Kassenwart: 	 Frank Mohren  	 Tel.: 0163 - 546 36 11	 Email: f.mohren@gmx.de
2. Kassenwart: 	 Angela Gutzmann 	 Tel.: 030 - 78 70 22 35	 Email: post@osc-berlin.de
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE86 1203 0000 1005 3970 86

Eis- u. Rollkunstlauf - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: 	 Björn Olufsen 	 Tel.: 030 - 712 39 69 	 Email: olufsen_berlin@t-online.de
Sportwart: 	 Claudia Olufsen 	 Tel.: 030 - 712 39 69
Jugendwart: 	 Hinrich Ihnken 	 Tel.: 030 - 782 69 79
Kasse:	 Annelore Olufsen 	 Tel.: 030 - 712 39 69
Bankverbindung: 	 Postbank NL Berlin 	 BIC: PBNKDEFF 	 IBAN: DE07 1001 0010 0113 2291 08

Fechten - fechten.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin: 	 Jana Hänsel 	 Tel.: 030 - 706 46 16 	 Email: abteilungsleiter.fechten@osc-berlin.de
Stellvertreter: 	 Victor Wassily Wenzel 	 Tel.: 030 - 218 87 12
Sportwart: 	 Dirk Stollhoff 	 Tel.: 0177 - 205 18 70 	 Email: sportwart.fechten@osc-berlin.de
Jugendwart: 	 Luca Valleriani 	 Tel.: 01522 - 877 52 08
Pressewart: 	 Caroline Linde 	 Tel.: 030 - 223 27 261	 Email: pressewart.fechten@osc-berlin.de
Kasse: 	 Wolfgang Dworczak 	 Tel.: 030 - 451 83 49 	 Email: kassenwart.fechten@osc-berlin.de
Bankverbindung: 	 Berliner Bank 	 BIC: DEUTDEDB110 	 IBAN: DE74 1007 0848 0265 6486 00

Prellball -  www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: 	 Jürgen Fiedler	 Tel.: 030 - 852 25 32	 Email: j.fiedler@osc-berlin.de		
Kasse: 	 Beate Beischl	  		
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank 	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE22 1203 0000 1008 3802 12

Handball - www.sg-osf.de
Abteilungsleiterin: 	 Yvonne Driebe	 Tel.: 030 - 688 980 43	 Email: y.driebe@web.de
Stellvertreter: 	 nicht besetzt		
Presse: 	 Dieter Holk 	 Tel.: 030 - 680 890 43 	 Email: diho37@gmx.de
Kasse: 	 Folke Schilling 		  Email: folke.schilling@gmail.com
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank 	 BIC: BYLADEM1001 	 IBAN: DE82 1203 0000 1008 3572 10

Leichtathletik - www.osc-berlin-la.de
Abteilungsleiter: 	 Jürgen Demmel 	 Tel.: 030 - 401 39 59 	 Email: j.demmel@osc-berlin-la.de
Stellvertreter: 	 Otakar Stastny 	 Tel.: 030 - 37 59 50 46 	 Email: o.stastny@osc-berlin-la.de
Kasse: 	 Peter Frackmann 	 Tel.: 0334 - 234 74 28 	 Email: p.frackmann@osc-berlin-la.de
Jugendwartin: 	 N. N.		  Email: 
Geschäftsstelle	 Mo/Do 17-19 Uhr	 Tel.: 326 618 -59 Fax: -60  	 Email: mailbox@osc-berlin-la.de
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank 	 BIC: BYLADEM1001 	 IBAN: DE09 1203 0000 1009 8454 37

Kendo- www.tekkeikan.de
Abteilungsleiter : 	 Savas Cihan	 Tel.: 0151 - 115 182 39	 Email: savas@tekkeikan.de
Stellvertreter:	 Alexander Triebsees	 Tel.: 01577 - 175 48 14	 Email: ali@tekkeikan.de
Kasse:	 Armin Töppe		  Email: armin@tekkeikan.de
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE58 1203 0000 1020 2183 17

Kita Fri-Willi
Leiterin:	 Frau Linack und Frau Fritsche  	 12161 Berlin Friedrich-Wilhelm-Platz 12  		  Telefon: 030 290 27 6060
				    kita-friedrich-wilhelm-platz@kitasw.berlin.de

Geschäftsstelle: Mo, Di und Do 15.30 –19 Uhr, Fr  9 – 12 Uhr, Tel. 030 - 78 70 22 35  | Fax - 38

INTERNET  WWW.OSC-BERLIN.DE  •   E-MAIL  POST@OSC-BERLIN.DE

50



OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN e.V.
www.osc-berlin.de  • post@osc-berlin.de

Rollhockey - rollhockey.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: 	 Björn Olufsen	 Tel.: 030 - 712 39 69	 Email: olufsen_berlin@t-online.de
Stellvertreter:	 Wolfgang Hänsel	 Tel.: 030 - 661 95 16
Sportwart: 	 Norbert Jäkel	 Tel.: 0172 - 860 04 24	 Email: norbiej@t-online.de
Jugendwart:	 Matthias Rachner	 Tel.: 03322 - 21 67 84	 Email: rachnerwerder@web.de
Bankverbindung: 	 Postbank NL Berlin	 BIC: PBNKDEFF	 IBAN: DE62 1001 0010 0184 6561 05

Schwimmen - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: 	 Peter Behnke 	 Tel. 030 - 261 76 15	 Email: helga.behnke@t-online.de
Stellvertreter: 	 Björn Kufahl 	 Tel. 0177 - 2705930 	 Email: bkufahl@web.de
Pressewärtin:	 Barbara Lösche		  Email: b-loesche@t-online.de
Sportwart:	 Constantin Deckwerth	 Tel. 030 - 65218798	 Email: con.deckwerth@gmx.de
Kasse und Schriftwart: 	 Reinhard Pauls	 Tel. 030-8592774 	 E-mail: reinhard.pauls@gmx.de 
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank 	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE19 1203 0000 1020 2251 30

Tanzen - Blau-Silber Berlin Tanzsportclub e.V. im OSC - www.blau-silber-berlin.de
Aula der Teske Schule	 Tempelhofer Weg 62 10829 B.	 Tel.: 	 Email: blau-silber-berlin@t-online.de
Vorsitzende:	 Karin Pfaffenbach	 Tel.: 030 - 311 684 15	 Email: vorsitzender@blau-silber-berlin.de
Stellv. Vors.:	 Wilhelm Sommerhäuser	 Tel.: 030 - 753 45 31	 Email: stellv.vorsitzender.a@blau-silber-berlin.de
Sportwart:	 Bernd Korn	 Tel.: 030 - 7121182	 Email: sport@blau-silber-berlin.de
Kasse:	 Manfred Bartenwerfer	 Tel.: 030 - 236 229 32	 Email: kasse.a@blau-silber-berlin.de
Pressewartin:	 Christel Brakhage	 Tel.: 030 - 774 90 69	 Email: presse@blau-silber-berlin.de
Jugendwartin:	 Josefina Rückewoldt   	 Tel.: 0179 - 2736445  	 Email: jugend@blau-silber-berlin.de
Bankverbindung: 	 Berliner Volksbank	 BIC: BEVODEBB	 IBAN DE73 1009 0000 7161 6840 01

Tennis - www.osc-tennis.de
Abteilungsleiter: 	 Friedbert Schuckert 	 Tel.: 030 - 831 19 99 	 Email: f.schuckert@osc-tennis.de
Stellvertreter: 	 Jürgen Platena 	 Tel.: 0160 - 786 69 45
Verwaltung: 	 Inge Lommatzsch 	 Tel.: 030 - 792 95 13 	 Email: info@osc-tennis.de
Jugendwart: 	 Milun Jovasevic 	 Tel.: 0176 - 48 59 29 03	 Email: tennisschule@osc-tennis.de
Tenniscasino: 	 Vorarlberger Damm 37 	 Tel.: 030 - 775 30 67 	 Michael Rommel und Waldemar Cysewski
Bankverbindung: 	 Berliner Volksbank 	 BIC: BEVODEBB 	 IBAN: DE32 1009 0000 5665 2830 05

Tischtennis - tischtennis.osc-berlin.de
Abteilungsleiter: 	 Uwe Risse	 Tel.: 0172 3941 951	 Email: uwe.risse@osc-tt.de	
Stellvertreter: 	 Jana Viehweger		  Email: jana.viehweger@osc-tt.de
Jugendwart: 	 Oliver Bertram	 Tel.: 0177 - 62 49 111	 Email: oliver.bertram@osc-tt.de
Kasse:	 Armin Bergbach		  Email: armin.bergbach@osc-tt.de
Bankverbindung: 	 Deutsche Kreditbank 	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE70 1203 0000 1020 0660 05

Turnen - www.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin:	 Gisela Eckstein	 Tel.: 030 - 218 91 06	 Email: gisela.eckstein@t-online.de
Jugendwartin & Kasse:	 Gisela Cornel	 Tel.: 030 - 218 77 68	 Mobil: 0177 - 432 85 56
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE74 1203 0000 1008 3802 46

Sportangebote: Mutter und Kind | Familie: Monika Dierich Tel.: 030 - 852 36 90, Männer: Ulf Berge Tel.: 030 - 774 85 12, Mädchen: Michaela 
Ferenz Tel.: 030 - 782 46 97, Rhönrad: Marlies SchefferTel.: 0177 525 69 47, Frauengymnastik: Renate Porath Tel.: 030 - 47 98 97 32, | Frau-
ke Watermann Tel.: 030 - 854 34 24, Monika Wolfgramm Tel.: 030 - 855 29 29

Fit für Freizeit - www.osc-berlin.de/kursprogramm/
OSC-Geschäftsstelle	 Angela Gutzmann	 Tel.: 030 - 78 70 22 35	 Email: post@osc-berlin.de
Bankverbindung:	 Deutsche Kreditbank	 BIC: BYLADEM1001	 IBAN: DE57 1203 0000 1008 3802 61

Freizeitsportgruppen
Frauengymnastik: Ch. Franke Tel. 030 - 781 29 01 
Volleyball: Michael Eule Tel. 030 - 852 74 45

Kita Fehlerstraße		  www.kitas-sued-west.de
Leiterin:	 Frau Bock  und Frau Westphal   	 12161 Berlin Fehlerstraße 2   		  Telefon: 030 290 27 6050
				  

INTERNET  WWW.OSC-BERLIN.DE  •   E-MAIL  POST@OSC-BERLIN.DE
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Priesterweg 8 · 10829 Berlin · www.osc-berlin.de 
Postvertriebsstück Gebühr bezahlt

Olympischer Sport-Club Berlin e.V.

A 1807 F

Michael Rommel, Chef für 
Küche & Catering und Walde-
mar Cysewski, Chef des Service-
bereichs, sind die neuen engagierten 
Pächter des OSC-Tennis Casinos. Ein idealer Ort 
sich verwöhnen zu lassen. Einflüsse aus der 
Schweiz, Frankreich und Italien runden die heimi-
sche Küche hervorragend ab. Gerne richten sie 
Familienfeiern und größere Festivitäten für Mit-
glieder und Gäste aus. Der Gastraum bietet Platz 

für 50 – 70 Personen und im 
Sommer können bis zu 300 Per-

sonen auf der Terrasse und der 
Tenniswiese bewirtet werden. Auch Ca-

tering außer Haus incl. Lieferservice ist kein Pro-
blem. Rufen Sie an, mailen sie ihre Wünsche, oder 
schauen Sie einfach vorbei. Das OSC-Tennis Casi-
no ist direkt neben dem Turnerbund: Vorarlberger 
Damm 37, 12157 Berlin. Telefon:
030 - 775 30 67 | 0179- 686 67 73 | luniax@gmx.de
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